
OMEGA-KURS 
von Pastor Bodo Becker 
 

Der Name OMEGA-KURS  
kommt daher, weil Jesus 
Christus selbst gesagt hat, 
dass Er das Alpha und das 
Omega, der Erste und der Letzte, der Anfang 
und das Ende ist (Offb.1,8; 22,13).  
Weil also Christus Anfang und Ziel der ganzen 
Schöpfung ist, deswegen wollen wir in diesen 
Kurseinheiten, von Ihm her, die große 
Heilsgeschichte, wie sie uns in der Bibel 
überliefert ist, betrachten. 
 

PROGRAMM 
 

Der   OMEGA-KURS   (www.omega-kurs.de)  
besteht aus verschiedenen Tagesseminaren, 
die jeweils mit verständlichen Schaubildern 
und Übersichten gehalten werden.  
Jedes Tagesseminar geht von 10.00 - 17.30 
Uhr und hat drei Einheiten.  
Die Seminargebühren betragen jeweils 
60,- Euro. 
 

Anmeldung direkt bei Seminarleiter   
Bodo Becker ist unbedingt erforderlich.  
 

Bitte so früh wie möglich anmelden.  
 

OMEGA-KURS Verantwortlicher: 
Pastor und Referent Bodo Becker 
Telefon:   07247 / 95 48 85 
Email:      bodo.becker@ab-verband.org 
 
 
 
 

 

OMEGA-KURS 2027 
 

in Karlsbad-Langensteinbach 
 

Bibelheim Bethanien 
des Evangelischen Gemeinschaftsverbands AB 

 
 

 

THEMEN 
 

Theodor Böhmerle  30.01. 
Sein Leben und Denken    
                                     

Biblische Archäologie  27.02. 
Referent: Roman Nies 

 

Die Bibel    10.04. 
- der Kompass und   

           das Navi Gottes  
 
 
 
 

Anfahrt:  
Römerstraße 30, 76307 Karlsbad 
www.bibelheim.ab-verband.org 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OMEGA-KURS 2027 
 

in Bretten 
 

Christusgemeinde 
des Evangelischen Gemeinschaftsverbands AB 

 

 

THEMEN 
 

Die „ICH bin Worte Jesu“ 10.07. 
   

                                     

JESUS    25.09. 
- Name über alle Namen II  

  

 
ISRAEL - Sonderseminar 13.11.  

- in Vergangenheit,  
Gegenwart und Zukunft 

 

 
 
Anfahrt:  
Im Brückle 7, 75015 Bretten  
www.bretten.ab-verband.org 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anmeldung direkt bei Seminarleiter   Bitte so früh wie möglich anmelden. 
Bodo Becker ist unbedingt erforderlich.   Seminargebühr: jeweils 60,- Euro 
E-Mail: bodo.becker@ab-verband.org   (incl. Mittagessen, Kaffee, Getränke) 
Tel.:    07247 / 954885      
 



Seminar:  Theodor Böhmerle                            30.01. 
                   - Sein Leben und Denken 
 

Pfarrer Theodor Böhmerle hat von 25.06.1870 bis 07.01.1927 gelebt. Im 
Gedenken an seinen 100. Todestag wollen wir in diesem Seminar sein Leben 
und sein geistliches Denken ein wenig betrachten. 
 

Pfarrer Böhmerle war Mitbegründer des Bibelheimes Bethanien in Langen-
steinbach und war der erste Hausvater. Als Inspektor und auch als Vorstand des 
damaligen AB-Vereins war er eine sehr prägende Gestalt. Durch ihn wurde das 
Heim weit über die Grenzen des badischen Landes hinaus bekannt. Er hielt viele 
Bibelkursstunden, und seine Vortragsweise war lebendig und anschaulich. Viele 
wurden von Böhmerles Art und verständlicher Verkündigung angezogen. Durch 
manche persönlichen Führungen und einschneidende politische Veränderungen 
kam er zu neuen Erkenntnissen aus Gottes Wort. Er erkannte immer mehr die 
besondere Berufung der Gemeinde Jesu und des Volkes Israel im Heilsplan 
Gottes. Die aktuelle Weltgeschichte sah er von Gottes Ratschluss her. Seine 
prophetisch-seelsorgerliche Verkündigung wurde vielen zum Segen. Seine 
neuen Erkenntnisse waren aber nicht unumstritten. Bis heute gibt es eine 
Segenslinie von ihm her, die frohmachend, glaubensstärkend und hoffnungsvoll 
ist. 
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, die Lebensgeschichte von Böhmerle zu 
betrachten und besonders seine theologischen Ansichten über die Gemeinde 
und ihre Stellung in dieser Welt zu verstehen. 
 

Als Co-Referent wird auch Gemeinschaftspastor Alexander Kloß dabei sein. 

 

Seminar: Biblische Archäologie                27.02. 

 

Dass die Bibel in ihren historischen Aussagen wahr und zuverlässig ist, ergibt 
sich auch aus der Archäologie. Sie liefert interessante Hinweise zu den wichtigen 
Stationen der Geschichte Gottes mit Israel und zur Entstehungszeit des 
Christentums. Grundlage zur Zusammenstellung des Seminars waren die 
Besichtigung der Originalschauplätze, die Sichtung archäologischer Berichte 
über die Funde und der Besuch vieler Museen. Dem entspricht das dabei 
gewonnene reichhaltige Bildmaterial, das für das Seminar anschaulich 
aufbereitet worden ist. Dabei wird alles in den biblischen Rahmen gestellt und 
dabei auf heilsgeschichtliche Aspekte verwiesen.  
 

In der biblischen Archäologie wurden in den vergangenen Jahrzehnten viele 
Entdeckungen gemacht und spannende Zusammenhänge erkannt. Das Volk 
Israel und seine Geschichte ist und bleibt Zeuge für die Wirklichkeit des 
lebendigen Gottes. Dieses Tagesseminar wird von Roman Nies gehalten. 
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, eine bildstarke Reise in die biblische 
Geschichte zu machen. 
 

Der Referent dieses Seminars ist Roman Nies. 

 

Seminar: Die Bibel                 10.04. 
             – der Kompass und das Navi Gottes 
 

Wir leben heute in einer turbulenten und schnelllebigen Zeit. Viele Menschen 
fühlen sich orientierungslos. Wie soll man die Geschichte der Menschheit 
verstehen? Gibt es einen Anfang und ein Ziel? Viele wissen nicht mehr, wer 
sie sind und wo sie stehen und wohin es geht. 
Die Bibel, Gottes Wort, ist der Kompass und das Navi Gottes: 
Der Kompass zeigt uns die Richtung. Das Navi sagt uns, wo wir sind und wie 
wir zu unserem Ziel kommen. Genau das zeigt und wirkt Gottes Wort: Standort- 
und Zielbestimmung. 
 

Dieses Seminar behandelt die folgenden Fragen: 
Was ist die Bibel? Wie wirkt sie? Warum können wir uns auf sie verlassen? 
Wie sollen wir sie lesen und verstehen? 
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, die Bibel als Offenbarung Gottes zu sehen. 
Wir wollen neu über die große Heilsgeschichte Gottes staunen, die Gott mit 
seiner Gemeinde, seinem Volk Israel und mit der ganzen Menschheit in seinem 

Wort uns geoffenbart hat. 

Seminar: Die ICH-bin-Worte Jesu                10.07. 
 

Jesus hat wunderbare Worte gesagt. Er hat aber auch besondere Worte über 
Sich gesagt, und dazu gehören die sogenannten Ich-bin-Worte. Einzigartige 
Selbstaussagen von Jesus über Jesus. Wer Jesus ist und was das für alle, aber 
auch für uns persönlich bedeutet, darauf weisen uns seine Ich-bin-Aussagen hin. 
In diesem Seminar wollen wir uns Zeit nehmen und uns in drei Vorträgen die 
einzelnen Selbstaussagen von Jesus anschauen. Sie sind so wichtig, gerade in 
unserer Zeit, wo alles relativiert wird und es keine absoluten Wahrheiten gibt. Da 
ist es wichtig, neu auf Jesus zu hören. Seine Worte sind Geist und Leben. 
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, die sieben Ich-bin-Worte von Jesus in ihrem 
Zusammenhang zu verstehen, sie durch Jesus zu hören und sich auf ihn 
auszurichten und dadurch Orientierung und Klarstellung zu bekommen. 
 

Als Co-Referent wird auch Gemeinschaftspastor Benjamin Kloß dabei sein. 

 

Seminar: Jesus – Name über alle Namen  II        25.09. 

 

Der Name Jesus ist der Rettername und Heilsname. In keinem anderen 
Namen liegt das Heil Gottes und somit Erlösung und Errettung. 
 

Im ersten Seminar (2026) über die Namen Jesu haben wir Grundlegendes gehört 
über die Namensoffenbarung Gottes. Wir haben einige Namen näher betrachtet. 
Jetzt wollen wir in diesem zweiten Seminar weitere wunderbare Namen von 
Jesus uns anschauen. Wie heißt es in einem Lied: „Jesu Name nie verklinget, 
ewiglich bleibt er bestehn.“ Es lohnt sich, sich mit weiteren Namen von Jesus zu 
beschäftigen. In seinem Namen liegen Herrlichkeiten und Heilszusagen. Das 
stärkt unseren Glauben enorm. 
Das Besondere an diesem Seminar ist ein Konzert mit dem „Liedermacher“ Bodo 
Becker anstelle eines Vortrages. Er wird Jesuslieder singen, die zu Herzen 
gehen.  
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, weitere verschiedene Namen von Jesus, die 
in der Bibel genannt werden, zu entdecken und zu vertiefen – sicher nicht alle, 
aber eine bedeutende Auswahl. Dadurch soll unser Herz neu auf Jesus 
ausgerichtet werden, damit Er uns groß und wichtig wird und bleibt. 
 

Als Co-Referent wird auch Gemeinschaftspastor Benjamin Kloß dabei sein. 

 

Sonderseminar: ISRAEL                                          13.11. 
 -  in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
 

Israel ist das von Gott erwählte Volk. Gott hat eine große Geschichte mit 
Seinem Volk. Israel ist „der große Zeiger an der Weltenuhr Gottes“. Wir sehen 
seit 1948 im jüdischen Staat ein Zeichen für die Existenz des göttlichen Willens. 
Der Staatsgründung Israel ist ein Beweis dafür, dass sich Gottes Verheißungen 
in der Bibel erfüllen.  
 

Der Staat Israel ist aber nicht nur eine „Erfüllung biblisch-prophetischer 
Verheißungen“, sondern nach unsrer Auffassung auch „Träger heils- und 
endgeschichtlicher Zukunftsverheißungen der Bibel.“ Weil Gott den Ablauf der 
Welt-, Heils- und Endgeschichte aufs engste sowohl mit dem Volk und Land 
Israel als auch mit dem Kommen des Messias verbunden hat, gibt es auch keine 
Endzeit-Verheißungen und Endzeit-Ereignisse ohne Israel. Darum steht Israel 
bereits heute zunehmend im Brennpunkt welt- und endgeschichtlicher 
Ereignisse. Es ist das Endzeitzeichen Nr. 1.  
 

Das Ziel dieses Seminars ist es, einen Einblick in die Heilsgeschichte Gottes 
mit seinem Volk Israel zu bekommen. Wie Gott an diesem Volk in der 
Vergangenheit gehandelt hat, heute hinter diesem Volk steht und in der Zukunft 
sich über dieses Volk erbarmen wird und es zum Segen für die Völker 
gebrauchen wird. 
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